
Was du nach einer Personenstands- und Vornamenänderung anpassen solltest

Eine Checkliste.
Wenn du deinen Namen oder deinen Geschlechtsein-
trag amtlich änderst, gibt es viele Dinge, an die du 
denken musst. Hier haben wir dir dafür eine Checkliste  
zusammengestellt.

Wenn nur der Personenstandseintrag (Geschlechtseintrag) 
geändert wurde, sind nur die mit (*) markierten Sachen 
wichtig für dich. Da aber meist eine Anrede gespeichert 
wurde, musst du gegebenenfalls trotzdem die entspre-
chende Stelle informieren. Das ist in der Regel formlos 
möglich, aber häufig nicht sofort erfolgreich. 

Ein paar Änderungen laufen automatisch. Bei den mit (**) 
markierten Einträgen solltest du deine Daten kontrollieren. 

Amtliche Dokumente
	� Meldebehörde

	� Personalausweis

	� Reisepass (*)

	� Geburtsurkunde ggf. von Kindern

	� Amt

	� Arbeitsamt

	� Jobcenter

	� Auto

	� Führerschein

	� Kfz-Brief (inkl. Kfz-Schein)

Achtung bei Autos, die kurz vor dem Verkauf stehen. 
Wenn es aussieht, als hätte das Auto mehrere Vorbesit-
zer*innen, kann es zu einer Wertminderung kommen

	� Nummernschild (falls Initialen im Kennzeichen)

	� Kraftfahrtbundesamt  (**)

	� Eintragungen im Handelsregister

	� Grundbuch (d.h. bei Eigentum von Wohnung, Haus 
bzw. Grundstück)

	� Zeugnisse

	� Abschluss-Zeugnisse

	� Ausbildung

	� Meisterbrief

	� Studium

	� Arbeitszeugnisse

	� Bescheinigung Wehrdienst-/Freiwilligendienstzeit

	� Testamente

Finanzen
	� Bankkonten

	� EC-Karte(n)

	� Kreditkarte(n)

	� Sparbuch/Sparbücher

	� Finanzamt (**)

	� Steuerkarte/-nummer

	� Sozialversicherung (*)

(Die IdNr musst du nicht ändern, da dort keine spezifischen In-
formationen zu Name oder Geschlecht verschlüsselt werden)

	� Einzugsermächtigungen

	� Daueraufträge

	� Rundfunkbeitrag

	� Verträge

	� Arbeitsvertrag

	� Mietvertrag

	� Kredite und Leasingverträge

	� PayPal

Änderungen nach SBGG
	� Anmeldung zur Erklärung beim Standesamt

Gut zu wissen: wenn du dich bei deinem örtlichen Stan-
desamt nicht wohl fühlst, kannst du das auch in einem 
anderen Standesamt machen.

	� Dokumente sammeln:

	� Beglaubigte Abschrift aus dem Geburtenregister 
oder Geburtsurkunde (je nach Standesamt)

	� Deine offizielle Erklärung zur Änderung des  
Geschlechtseintrags und Vornamen.

	� Termin 3 Monate später:  
Erklärung beim Standesamt abgeben

	� Dokumente, die du danach erhältst:

	� Nachweis zur Änderung der Geburtsurkunde

	� Aktualisierte Geburtsurkunde

Kosten: wir können hier keine klare Kosten nennen, da 
jede Kommune ihre Kosten anders festlegt.

Versicherungen
	� Krankenkasse (**)

	� Rentenversicherung (*) (**)

	� Rentenversicherungsnummer

	� Rentennachweise

	� bei Minderjährigen

	� Familienkasse (wegen Kindergeld)

	� Private Versicherungen

	� Haftpflichtversicherung

	� Lebensversicherungen

	� Unfallversicherung



Wir sind das Queer Lexikon!

Wir sind deine Online-Anlaufstelle zu sexueller, romanti-
scher und geschlechtlicher Vielfalt. Auf unserer Webseite 
findest du viele Informationen, z. B. zu Coming Out, Labeln 
und der queeren Community. Wir sind ein gemeinnützi-
ger Verein und finanzieren uns hauptsächlich über Spen-
den. Wenn du kannst, freuen wir uns über Unterstützung,  
indem du unsere Inhalte teilst, von uns weitererzählst, oder 
uns Geld spendest.

Du hast weitere Fragen, Wünsche und  
Verbesserungsvorschläge? Kontaktiere uns:

@queerlexikon | qlx.li/social | queer-lexikon.net

3. Auflage – 2025

Deine eigene Liste
Haben wir etwas vergessen? Wir können die Liste nicht 
so individuell gestalten, wie du das vielleicht brauchst.  
Hier hast du Platz, um für dich wichtiges zu ergänzen.

	�

	�

	�

	�

	�

	

	�

	�

	�

	�

	�

	

	�

	�

Sonstiges
	�� Briefkasten

	�� ÖPNV-Abo/BahnCard

	� Organspendeausweis

	� Mitgliedschaften

	� Mitgliedsausweise (Fitnessstudio, Partei, etc)

	� Vereinsmitgliedschaften

	� ADAC/ADFC

	� E-Mail-Adresse(n) 

	� Accounts für Schule/Beruf (Slack/Teams, Intranet, etc.)

Achtung: manches davon wird vorgegeben durch Arbeit-
gebende und muss dann durch z. B. die IT-Abteilung 
geändert werden

	� Online-Accounts

	� Online-Shops (Amazon, Asos, etc.)

	�� Streaming-Dienste (Netflix, Disney+, etc.)

	� Social Media (Instagram, LinkedIn, etc.)

	� Ärzt*innenbriefe (falls noch benötigt)


